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Versuchemysolarmodul by solartoys.ch
Von der Solarzelle zum Solarmodul
Lerne die wichtigsten Funktionen der Solarzelle kennen
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Mit diesem Piktogramm gekennzeichnete Versuche sollten an einem sonnigen Tag durchgeführt werden.Wichtig sind Standorte mit un-
terschiedlichen Lichtverhältnissen. Sonne, Halbschatten, Schatten.
Im Freien und im Haus.

Mit diesem Piktogramm gekennzeichnete Versuche können auch unter geeignetem Kunstlicht (Versuch 3) durchgeführt werden.
Bei Versuchen mit Kunstlicht und mehreren Solarzellen muss darauf geachtet werden, dass alle Solarzellen gleichmässig beleuchtet wer-
den.
Diese Versuche können natürlich auch im Freien, an einem sonnigen Tag, gemacht werden.

Versuchsbedingungen
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Befestigung: Federklammer - Grundplatte

Rändelmutter

Dann die Federklammer wieder um
1-2 Umdrehungen herausdrehen.

Die Federklammer bis zum Anschlag
in die Grundplatte schrauben.

Die Federklammer ausrichten und festhal-
ten. Jetzt nur die Rändelmutter zur Grund-
platte hin fest anziehen.

Grundplatte

1 2 3



Lernziel
Stromkreis kennen und anwenden.

Aufgabenstellung
Verbinde die Solarzelle mit dem Solarmotor.
Beleuchte die Solarzelle, im Freien oder unter einer passenden Lampe.
Beobachte den Propeller.
Was geschieht, wenn du die Verbindung trennst?
Was geschieht, wenn du die Solarzelle vollständig abdeckst?

Solarzelle (Spannungsquelle)
Solarzelle 0,5 V/650 mA
Verbraucher
Solarmotor mit Propeller

Hinweis
Die beiden Anschlüsse der Solarzelle werden als Pluspol (+) und als Minuspol (-) ge-
kennzeichnet.
Standardmässig führt das rote Kabel zum Pluspol und das schwarze Kabel zumMi-
nuspol.

1. Stromkreis
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Lernziel
Standorte kennen, an denen genügend Licht für den Betrieb von Solarzellen
zur Verfügung steht.

Aufgabenstellung
Verbinde die Solarzelle mit dem Solarmotor.
Suche helle und schattige Standorte im Haus und im Freien.
Verändere die Ausrichtung zur Lichtquelle.
Wie verändert sich die Drehzahl des Propellers?
Achte auch auf den akustischen Drehzahlmesser.

Solarzelle (Spannungsquelle)
Solarzelle 0,5 V/650 mA
Verbraucher
Solarmotor mit Propeller

2. Strom aus Licht
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Lernziel
Geeignete künstliche Lichtquellen für den Betrieb von Solarzellen kennen.

Aufgabenstellung
Verbinde die Solarzelle mit dem Solarmotor.
Sammle verschiedene Lampen (Leuchtmittel).
Unter welchen Lampen dreht der Motor?
Unter welchen Lampen dreht der Motor nicht?
Welche Lampe ist am Besten geeignet?
Welchen Einfluss hat die Distanz: Solarzelle - Lampe?
Vergleiche Kunstlicht mit Sonnenlicht.

Solarzelle (Spannungsquelle)
Solarzelle 0,5 V/650 mA
Verbraucher
Solarmotor mit Propeller
Leuchtmittel

Hinweis
Leuchtmittel: Halogenlampen, Glühlampen
Energiesparlampen, LED-Lampen, Fluoreszenzröhren

3. Lichtquellen

6zurück zum Inhaltsolartoys.ch, PeterWüthrich CH-9410 Heiden AR www.solartoys.ch

M



4. Umpolen
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Lernziel
Umpolen anwenden und den Einfluss auf die Drehrichtung des Motors
kennen.

Aufgabenstellung
Verbinde die Solarzelle mit dem Solarmotor (Achte auf die Farbe der Ka-
bel und die Polarität der Anschlüsse).
Suche einen Platz mit guter Beleuchtung.
Vergleiche die Drehrichtung und dieWirkung (Luftzug) der beiden Pro-
peller.

Solarzelle (Spannungsquelle)
2 Solarzellen 0,5 V/650 mA
Verbraucher
2 Solarmotor mit Propeller

Hinweis
Halte den Propeller in die Nähe der befeuchteten Lippen. Hier spürst du
den Luftzug am besten.



Lernziel
Serie- und Parallelschaltung aufbauen, anwenden und derenWirkung auf die Drehzahl des Motors kennen.

Aufgabenstellung
Verbinde die Solarzellen gemäss Skizze.
Suche helle und schattige Standorte im Haus und im Freien.
Beobachte die Drehzahlen der Propeller.
Wie und wo verändern sie sich?
Achte auch auf den akustischen Drehzahlmesser.

Tipp: Beobachtungsblatt/Tabelle mit Schatten- und Lichtstandorten.

Solarmodul (Spannungsquelle))
je 2 Solarzellen 0,5 V/650 mA seriell
je 2 Solarzellen 0,5 V/650 mA parallel
Verbraucher
je 1 Solarmotor mit Propeller
Kabel mit Kabelschuhen

Hinweis
Bei direkter Sonneneinstrahlung produziert eine einzelne Solarzelle bereits mehr Strom als der Motor aufnehmen kann.Wird eine weitere Solarzelle
parallel geschaltet (die Strommenge verdoppelt), ist keine spürbareWirkung mehr möglich. Im Halbschatten/Schatten hingegen ist der Unterschied
eindrücklich. Um dieWirkung der Lichtmenge auf die Versuchsanordnung beobachten zu können, ist der langsameWechsel von direktem Sonnen-
licht, über Halbschatten zu Schatten, empfehlenswert.

5. Serie- und Parallelschaltung
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Serieschaltung Parallelschaltung
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Option
Es können auch alle 4 Solarzellen für eine Serie- oder Parallelschaltung verwendet werden.
Diese Option wird im Ergänzungsset mysolarmodul-Anwendungen umgesetzt.
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Lernziel
Auswirkung der Teilbeschattung in einer Serie- oder einer Parallelschaltung
kennen.

Aufgabenstellung
Verwende den Aufbau„Serie-Parallelschaltung“
Suche einen geeigneten Standort mit Sonnen- oder Kunstlicht.
Decke eine Solarzelle vollständig ab.
Decke die Solarzelle nur teilweise ab.
Beobachte dieWirkung auf den Propeller.

Solarmodul (Spannungsquelle)
4 Solarzellen 0,5 V/650 mA
Verbraucher
2 Solarmotoren mit Propeller
Karton zum Abdecken

Hinweis
Die Abdeckung muss lichtundurchlässig sein.
Dicken Karton verwenden.

6. Teilbeschattung
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Akustischer Drehzahlmesser
Einen schmalen Streifen aus dünnem Papier so einklemmen,
dass er den Propeller nur ganz knapp berührt.
Drehzahländerungen können über das Gehör differenzierter
wahrgenommen werden, als über die Augen.

Visueller Drehzahlmesser Smartphone - Kamera
Mit der Smartphone-Kamera und der Einstellung Video oder
Slow Motion, lässt sich die Drehzahländerung ebenfalls gut
beobachten.

Akustischer Drehzahlmesser

Option
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Steckschlüssel M3

Kombizange

Sollte sich die Schraube oder die Mutter nicht im Uhrzeigersinn (nach rechts) eindrehen
lassen, drehe sie ca. eine halbe Umdrehung mit leichtem Druck im Gegenuhrzeigersinn
(nach links). Meist ertönt dann ein leises Klick. Danach sollte sich die Schraube leicht Ein-
drehen lassen. Eventuell mehrmals, wiederholen.

Schraube oder Mutter lassen
sich nicht eindrehen?

Hilfreiche Tipps & NützlichesWerkzeug

https://www.solartoys.ch/pi/Werkzeug/steckschluessel-m3-ve1stk.html
https://www.solartoys.ch/pi/Werkzeug/kombizange.html
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Materialien und deren Herkunft

Ahornholz FSC-zertifiziert, CH
Solarzellen PET/EVA-laminiert, CN
Doppels. Klebeband, CH
Solarmotor, CN
Metallteile, EU/CN
Kabel, EU/ CH
Propeller, EU

Entwicklung, Gestaltung
und Herstellung

PeterWüthrich
solartoys.ch
Weidstrasse 10
CH-9410 Heiden
+41 71 888 38 37
info@solartoys.ch
www.solartoys.ch


